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Herbstzeit ist Grippezeit

Das Robert-Koch-Institut informiert: 
Personen mit Grundkrankheiten haben 
ein erhöhtes Risiko, schwere oder tödliche 
Krankheitsverläufe einer Influenzainfektion 
zu entwickeln. Besonders gefährdet sind 
dabei Personen, die eine Überempfind-
lichkeit der Atemwege oder eine einge-
schränkte Lungenfunktion haben (zum 
Beispiel Personen mit Asthma, chro-
nischer Bronchitis, chronisch obstruktiver 
Lungenerkrankung), Personen mit einer 
chronischen Herz-Kreislauf-, Leber- oder 
Nierenkrankheit, Personen mit Diabetes 
oder einer anderen Stoffwechselkrankheit, 
Personen mit einer neurologischen oder 
neuromuskulären Grundkrankheit oder 
einem eingeschränkten Immunsystem 
durch eine zugrundeliegende Erkrankung 

oder Medikamenteneinnahme (beispiels-
weise hochdosiertes Kortison, Chemothe-
rapie bei Krebserkrankungen). Personen 
ab einem Alter von sechs Monaten mit 
solchen chronischen Grundkrankheiten 
sollten daher gegen Influenza geimpft 
werden. Aber nicht nur die, sondern auch 
Personen, die als mögliche Infektions-
quelle im selben Haushalt lebende oder 
von ihnen betreute Risikopersonen (siehe 
oben) gefährden können, sollten geimpft 
werden.

Gerade im Rahmen der COVID-19-Pande-
mie ist eine hohe Influenza-Impfquote bei 
Risikogruppen essentiell, um in der Grip-
pewelle schwere Influenza-Verläufe zu ver-
hindern und Engpässe in Krankenhäusern 
(u.a. bei Intensivbetten, Beatmungsplätzen) 
zu vermeiden.

Die jährliche Influenzawelle hat in Deutsch-
land in den vergangenen Jahren meist nach 
der Jahreswende begonnen. Nach der 
Impfung dauert es zehn bis 14 Tage, bis der 
Impfschutz vollständig aufgebaut ist. Um 
rechtzeitig geschützt zu sein, wird deshalb 
empfohlen, sich im Oktober oder Novem-
ber impfen zu lassen. Sollte die Impfung in 
diesen Monaten versäumt werden, kann es 
auch im Dezember und selbst zu Beginn 
oder im Verlauf der Grippewelle noch sinn-
voll sein, die Impfung nachzuholen. Schließ-
lich ist nie genau vorherzusagen, wie lange 
eine Influenzawelle andauern wird. Da das  
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com/de

25 Jahre DPV-Register: 
eine Bilanz: www.diabe-
tes-news.de
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Influenzavirus sehr wandlungsfähig ist, ist 
eine jährliche Anpassung des Impfstoffs und 
entsprechend eine jährliche Impfung not-
wendig. Impfstoffe bieten nur für die jeweils 
aktuelle Saison den bestmöglichen Schutz. 
Aber auch für Jahre, in denen sich die Impf-
stoffzusammensetzung im Vergleich zum 
Vorjahr nicht geändert hat, empfiehlt die 
STIKO die erneute Impfung. Grund ist, dass 
der Impfschutz nachlässt, je länger die Imp-
fung zurückliegt und viele Geimpfte nach 
Ablauf eines Jahres vermutlich nicht mehr 
ausreichend geschützt sind. Die Dauer der 
Immunität beträgt laut Fachinformation in 
der Regel sechs bis zwölf Monate. Innerhalb 
einer Saison ist also keine Auffrischimpfung 
notwendig. Studien zeigen, dass wiederhol-
te Impfungen besser vor schweren Verläu-
fen schützen können.

Keine Impfung bietet einen hundertprozen-
tigen Schutz, deshalb kann es auch nach 
einer Grippeschutzimpfung zu einer Influ-
enza-Erkrankung kommen. Zu einer Erkran-
kung kann es auch dann kommen, wenn 
die Infektion kurz vor der Impfung stattge-
funden hat (wenn also in der Inkubationszeit 
geimpft wurde) oder wenn eine Infektion 
in den ersten zehn bis 14 Tagen nach der 

Impfung erfolgt ist, bevor der Impfschutz 
vollständig ausgebildet werden konnte. Bei 
entsprechenden Symptomen sollte trotz 
erfolgter Impfung an Influenza gedacht 
werden. Bei bestimmten Patientengruppen 
mit erhöhtem Risiko für schwere Verläufe 
(vorliegende Grunderkrankungen, höheres 
Alter) oder bei schweren Krankheitsverläu-
fen sollte frühzeitig eine antivirale Behand-
lung in Betracht gezogen werden. 

Oft werden aber auch Atemwegsinfekte, 
die durch andere Erreger verursacht wer-
den, fälschlicherweise für Impfversager 
gehalten. Die Influenzaimpfung erfolgt 
im Allgemeinen in der Jahreszeit, in der 
Atemwegsinfekte aufgrund anderer Erre-
ger häufig vorkommen. Gegen diese 
Erreger vermag die Grippeimpfung nicht 
zu schützen. Das Auftreten einer fieber-
haften Erkältung aufgrund anderer Erreger 
stellt also trotz der verwirrenden Bezeich-
nung "grippaler Infekt" kein Versagen der 
Influenzaimpfung dar. Zudem kann die 
Impfung selbst leichte fieberhafte Reak-
tionen hervorrufen die eine Reaktion des 
Immunsystems darstellen und nicht mit 
einer Atemwegs- oder Grippeinfektion 
verwechselt werden sollten.

Veranstaltungen:
www.diabetikerbund-
sachsen.de/veranstal-
tungen-und-termine

Unser Spendenkonto bei Amazon ist 
freigeschaltet. Wenn Sie künftig dort 
einkaufen, wäre es schön, wenn Sie 
sich über smile.amazon.de einloggen, 
unseren Landesverband als Empfänger 
der Spende auswählen (siehe unten), 
wie gewohnt einkaufen und Amazon 
uns 0,5 Prozent von Ihrem Einkauf als 
Spende überweist. 

Herzlichen Dank!
Ihr Matthias Böhmer 
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Einkaufen und Gutes tun!

0,5 % von Ihrem Ein-
kaufswert sind Spen-
de für uns: https://
smile.amazon.de/

Lassen Sie uns von Amazon unterstützen!
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